
Art. 2. Les dits revendeurs, devant occuper aux

marchés hebdomadaires delà place, des empla
cements distincts des habitans de la campagne,

qui apportent au marché leur propre volaille, se

ront placés exclusivement devant la partie du ba
timent dit des halles, ou était établie autrefois une

fabrique de cartes, et ils ne pourront sous aucun

prétexte, se placer avec les susdits habitans de la

campagne.
Art. 3. Défenses sont rénouvelïées aux reven

deurs de volailles et tout autres revendant, d'ache

ter des commcstibles aux jours de marché avant

midi, dans les marchés, places, rues de Casselet
banlieue de Cassel, Wchlheiden et Wahlersliausen.

 Art. 4. Les contrevenants aux dispositions rap-

pellées par la présente ordonnance, seront pour
suivis pardevant le tribunal de police municipale,

 pour y être punis conformément à l’ordonnance,
non-abrogée et ci dessus, indiquée , du 12 octobre

1707 -

Art. 5. La présente sera publiée dans le feuil
leton du moniteur, et affichée ou besoin sera ; des

expéditions én seront adressées à Mrs. les Juges
de paix et aux Commissaires et Inspecteurs de Po

lice, spécialement chargés de son exécution.
Fait à l’hotel de la Préfecture de Police à Cas-

sel le LL Novbre iZio.
Le Préfet de Police;
* signé: Bercagny.

- Par le Préfet,

le Secrétaire général;
signe: Savagner.

Nach Ansicht des Berichts des PolizehKsmmissalrs
des iten StadtrKanrone, oemzufolge bieher die HL,
ker lind HLkerinnen, welche Geflügel feil bieten, mit
-en kandleuten auf den auf dem Konigsplatze statt
habenden Wochenmârkten sich zusammen befindm, «nd
dieseVermifchunq zu mandwn fur dasDeste desPubli»
kums nachtheiligen Misbrâuchen Anlatz qab; nach An-
ficht der nicht aufgchobenen hessischcn Vervrdnungcn

in Betreff der Polizei der Markte vom i2ten Okt.
1797 uni) in der Absicht, die Verfügungen des er

wähnten Reglements in Vollziehung zu erhalten;
V" ordnet:

Art. i. Die Höker, welche mit Geflügel-bandeln,
bleiben befugt, dasselbe von der Frühe des Morgens

 am feil zu bieten.
Art. 2. Da gedachte Höker auf den Wochenmark-

tcn des.Platzes abgesonderte Stellen von denen der
Landleute, welche ihr eignes Federvieh zu Markt brin
gen. einnahmen müssen; so sollen sie ausschließlich vor
demjenigen Theile der sogenannten Hallen ihre Stelle

- erhalten, wo ehemals eine Kartcnfabrik bestand und

unter keinem Vorwände mit den oben genannten Land

leulen sich zusammensetzen.
Art. 3. Zugleich wird das Verbot erneuert, daß

kein mik Geflügel oder andern Gegenständen handeln
der Höker Eßwaaren an den Markttagen vor Mittag
auf den Markten, Plätzen und Straßen von Kassel
 und innerhalb des Gebiets von Kasse! dis Mehlheiden
und Wahlershausen einkaufen darf.

Art. 4. Diejenigen, weiche den durch gegenwärtige
Verordnung von neuem in Erinnerung gebrachten
Verfügungen zuwider handeln, sollen vor dem Muni-
jipalrPotizesiTkibunal verfolgt und in Gemäßheit der
noch nicht aufgehobenen und oben angezeigten Verord
nung vom t2teu Oktober i 7 y 7 bestraft werden.

Art. 5 . Gegenwärtiges soll durch das Feuilleton
des Moniteure öffentlich bekannt gemacht und da, wo
es nöthig seyn wird, angeschlagen werden; Ausferti

 gungen davon sind zugleich an die Herren Friedenerich-
ter und an die Poltzeikommissairs und Inspekteurs,

welche besonders mit dessen Vollziehung beauftragt
sind, zu senden.

Eo geschehn im Hotel derPclizeipräftktur zu Kassel,
den 22tcn November i8io.

Der Polirei-Präfekt,
unterz. B e r c a a n y.

 Auf Befehl des Präfekten,
der General-Sekrctair,

unter;. Savagner.


